








Im grossen Schlafgemach wur-
den die beiden Dachkonstrukti-
onen aus Holz sichtbar gemacht.
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Überlappungen
Das Haus besteht aus einem Kernhaus aus 
dem 17. Jahrhundert und aus verschiedenen 
späteren Anbauten. Als neustes Element kam 
in den 1970er-Jahren ein unterirdischer 
Swimmingpool hinzu. Der Wunsch, auch die-
ses architektonische Relikt einer heute fremd 
anmutenden Ära zu bewahren, widerspiegelt 
den Respekt vor den gesamten materiellen 
Ressourcen des Hauses – egal aus welcher 
Epoche sie stammen. Der Umbau sollte die 
disparaten Elemente nicht nur sichtbar ma-
chen, sondern das Beste aus diesen «Aliens» 
herausholen. Bleiben wir zunächst beim 
Schwimmbecken, das Donati und Berchier 
mit wenigen baulichen Interventionen in ei-
nen immersiven Salon verwandelt haben. Neu 
sind zwei Öffnungen: gegen oben ein Glas-
dach und seitlich ein grosses Fenster, das eine 
unmittelbare Beziehung zur Gartenebene 
und zur Umgebung erlaubt. Struktur und Ma-
terialität des Pools hingegen wurden beibe-
halten. Das profilierte Wellblech zeigt sogar 
Spuren des Wasserstands. Die unebene Ober-
fläche verstärkt die Lichtbrechungen, die 
durch das von oben einfallende Licht entste-
hen. Und die Schatten der Pflanzen schaffen 
eine fast surreale Atmosphäre, die aber abso-
lut unangestrengt daherkommt. Der schlich-
te, mineralische Unterlagsboden bildet eine 
Verbindung zum Kernhaus, wo – aus ser in 
der Küche und den Bädern – Holzparkett zum 
Einsatz kam. Wo möglich, wurden die origi-
nalen Grundrisse der Räume beibehalten. Im 
Fall der Küche entschied man sich für ein 
Aufbrechen der kleinteiligen Räumlichkei-
ten; die dünnen weissen Metallstützen, die 
an einzelnen Stellen aus statischen Gründen 
nötig waren, verleihen dem Bauwerk eine de-
zidierte Ausstrahlung. Die ursprüngliche Auf-
teilung bleibt an den Fenstern und den Bal-
ken ablesbar. Überhaupt sind Balken 
wichtige Protagonisten in diesem Entwurf. 
Im oberen Schlafzimmer etwa wurden der 
Estrich entfernt und die rohen Holzbalken 
freigelegt. Dadurch sind die beiden Dachkon-
struktionen erkennbar. Solche Überlappun-
gen prägen den Charakter des Umbaus. 

In diesem Haus begegnen sich zeitlich weit 
auseinanderliegende Welten auf anmutige 
und leichtfüssige Weise. Der Gang durch das 
Haus wird zu einer Lektion in Baugeschich-
te, die allerdings nie didaktisch wirkt. Im Ge-
genteil: Indem die Architektur Brüche zu-
lässt, behauptet sie sich als zeitgenössisches 
Werk. Die vorhin erwähnte Begrenztheit der 
Mittel und das Spiel entpuppen sich als 
Trümpfe, die dem Vorgefundenen ihre Reve-
renz erweisen. Zugleich erfährt der Bestand 
durch das subtile Umdeuten der Räume eine 
bedeutende Transformation.

Die grau bemalten Riegel  
verleihen der Fassade eine  
gewisse Ruhe.
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Showrooms Volketswil ZH
Kriens LU | Tübach SG
+41 44 780 67 55
kueng.swiss

«SteamShower –
Alltagsdusche
und Dampfbad.
Einfach geplant,
sorglos gebaut.»

neo view
Sprengt den Rahmen

sim fenster ag
CH-5200 Brugg
info@sim-fenster.ch
www.sim-fenster.ch

Ein Fenster, das die Grenzen zwischen innen und
aussen neu definiert. Der verdeckt liegende Flügel
eröffnet vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten.
Schlicht und einfach, und doch raffiniert.

beste Wärmedämmwerte

hohe Schalldichte

geprüfte Einbruchsicherheit

hohe Stabilität

bester Bedienkomfort

umweltfreundlich: 100% Recycling

optional: aluskin® Aluminiumverschalung

Clevere Technik, edles Design.
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Das Architekturbüro
ALIAS wurde von Lorenza Donati und 
Antoine Berchier gegründet. Sie stützen 
sich auf lang jährige Berufserfahrung, 
die sie bei Bruther (Paris), 6a (London) 
und Herzog & de Meuron gesammelt ha-
ben. Beide sind in Lehre und Forschung 
an der EPF Lausanne und der ETH Zü-
rich tätig. Zuletzt wurde ALIAS für den 
Foundation Award 2024 in der Katego-
rie gebautes Projekt nominiert.

Kontaktadressen
Architektur 
ALIAS architects GmbH 
Augustinergasse 30, 8001 Zürich 
practice@alias.ooo, T 078 690 59 72 
www.alias.ooo, Instagram: alias.ooo 
 
Struktur  Dr. Neven Kostic, www.drnk.ch

Baumanagement 
Demmel & Partner Baumanagement AG 
www.demmelpartner-baumanagement.ch

HLKS  Hersperger Meilen AG 
www.hersperger-meilen.ch

Glasdach  Delfosse AG Metallbau 
www.delfosse.ch

Küchenbau  Moser Küchen AG 
www.moser-schreinerei.ch

Metallbauarbeiten  Stahl & Form AG 
www.stahl-form.ch

Gipserarbeiten  Sileno Gipsergeschäft 
www.sileno.ch

Malerarbeiten  Orani Malersysteme AG 
www.orani.ch

Schreinerarbeiten  Bau- und Holzwerker AG 
www.bau-holzwerker.ch

Unter dem Dach  

 1 Schlafzimmer 
 2 Bad 
 3 Ankleide 

ALIAS architects 
Transformation Wohnhaus

Dazwischen 

 1 Entrée 
 2 Küche 
 3 WC 
 4 Büro 
 5 Esszimmer 

Unter der Erde 

 1 Zimmer 
 2 Bad 
 3 Waschraum 
 4 Salon 
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